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Seit Mitte August sind sie wie-
der unterwegs: die Erstklässler. 
Mit der Einschulung der i-Dötz-
chen ist erhöhte Vorsicht im 
Straßenverkehr geboten, denn 
die Kleinen müssen erst noch ler-
nen, sich auf ihren neuen Wegen 
sicher zu verhalten. Um die Ver-
kehrsteilnehmer um noch mehr 
Rücksicht zu bitten, prangt am 

Ortseingang von Bad Schwal-
bach und an der Brücke in der 
Bahnhofstraße dieses Banner mit 
der Botschaft „Tempo runter, bit-
te! Schulanfang“ der Deutschen 
Verkehrswacht. Gut sichtbar be-
festigten Bürgermeister Markus 
Oberndörfer und Markus Eich-
mann vom Bauhof die Verkehrs-
Banner. Der Bürgermeister be-

tont: „Viele Erstklässler nehmen 
zum ersten Mal selbstständig am 
Straßenverkehr teil und können 
Risiken wie zum Beispiel die Ge-
schwindigkeit noch nicht richtig 
einschätzen. Daher ist es beson-
ders wichtig, dass die anderen 
Verkehrsteilnehmer Rücksicht 
nehmen. Dabei können die gut 
sichtbaren Banner helfen.“

Es war ein ganz besonderer 
Tag für Klein und Groß – die 
Einschulung. Der erste Schultag 
ist für Erstklässler und ihre Fami-
lien schon in normalen Zeiten 
aufregend genug. In diesem Jahr 
war aber alles noch ein wenig an-
ders als sonst. So stand auch in 
der Wiedbachschule dieser Tag 
unter dem Einfluss der strengen 

Corona-Vorgaben. Schulleiterin 
Heike Reimann lud alle neuen 
Erstklässler für den 18. August 
ein, denn die Bad Schwalbacher 
Schule hatte sich für den flexib-
len Schulanfang entschieden. So 
wurden acht halbe Klassen neu 
eingeschult. Auf die Feier muss-
ten die Kinder und ihre Eltern 
nicht verzichten. In kleinem Rah-

men fand sie im Freien auf dem 
Schulhof statt. Sogar die Ge-
schwisterkinder durften daran 
teilnehmen. Zum Schluss gab’s 
dann noch von jedem i-Dötzchen 
ein Foto mit den wunderschönen 
Schultüten. Anschließend durf-
ten die Kinder zur ersten Unter-
richtsstunde in ihren Klassen-
raum gehen.

Gelungener Schulstart trotz Corona

Die Klassen „Felixhasen“ und „Tigerenten“ mit Schulleiterin Heike Reimann           Bildquelle:  Martin Fromme

    Bildquelle: Stadt Bad Schwalbach
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Hinter den Kulissen läuft 
alles wieder im Normalbe-
trieb. Die Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter der Stadt be-
arbeiten wieder alle Anliegen 
der Bürger, auch die wäh-
rend der Corona-Hochzeit 
liegen Gebliebenen. „Für die 
Bürgerinnen und Bürger gibt 
es leider noch geringe Ein-
schränkungen beim Rathaus-
besuch“, erklärt Kirsten En-
gel von der Stadt Bad 
Schwalbach. Gemeint ist der 
Publikumsverkehr in der 
Stadtverwaltung. Zwar ist 
der Haupteingang zu den Be-
suchszeiten wieder geöffnet, 
dennoch ist eine telefonische 
Terminvereinbarung mit den 
zuständigen Sachbearbeite-
rinnen und Sachbearbeitern 

vorab unbedingt notwendig. 
„Wir wollen damit vermei-
den, dass zu viele Personen 
im Wartebereich des Rathau-
ses aufeinandertreffen“, er-
klärt Kirsten Engel diese 
Maßnahme. Die Rathausbe-
sucher müssen sich an der 
Zentrale anmelden. Dort 
liegt auch eine Liste der tele-
fonisch vereinbarten Termine 
vor.                                 
mNach der Anmeldung wer-
den die Besucher in die zwei-
te Etage gebeten, wo sie eine 
Nummer ziehen und auf 
ihren Aufruf via Bildschirm 
warten können. Mobil einge-
schränkte Personen, die vor-
ab einen Termin vereinbart 
haben, müssen sich bei An-
kunft im Parkhaus über ihr 

Handy bei der Zentrale mel-
den und werden dann dort 
abgeholt. 

 
Nicht ohne Maske! 
Für alle Besucher gilt die 
Maskenpflicht während des 
Aufenthaltes im Rathaus. 

Die Terminvereinbarungen 
mit dem Rathaus können zu 
den üblichen Öffnungszeiten 
(montags, mittwochs und 
freitags von 8 - 13 sowie 
dienstags und donnerstags 
von 14 - 19 Uhr) erfolgen, 
und zwar unter den Telefon-
hotlines: 06124/500-140, -
184, -185.  

 
Heirat mit frühzeitiger 
Vorsprache 
Das Standesamt ist ebenfalls 
ausschließlich für Termin-
kunden geöffnet. Um der ak-
tuellen Situation gerecht zu 
werden, wird gebeten, unbe-
dingt die Hygiene- und Ab-
standsregeln zu beachten. 
Wer zurzeit standesamtlich 
heiraten möchte, sollte die 
zuständige Standesbeamtin 
Christine Beck telefonisch 
unter: 06124/500-122 kon-
taktieren. Da sich die Coro-
naregeln kurzfristig ändern 
können, ist eine frühzeitige 
Vorsprache unbedingt erfor-
derlich.  

mAlle diese Maßnahmen gel-
ten bis auf weiteres. Aktuelle 
Änderungen werden auf der 
städtischen Website: 
www.bad-schwalbach.de  
bekannt gegeben.

Rathaus wieder geöffnet – jedoch 
mit kleinen Einschränkungen  

Das Rathaus der Stadt Bad Schwalbach    
                                                           Bildquelle:  Martin Hußmann

... erscheint am Samstag, dem 7. November.  
Redaktionsschluss ist Dienstag, der 20. Oktober. 

Bitte rechtzeitig alle Beiträge im Rathaus abgeben  
oder per E-Mail senden an:  

jutta.lamy@bad-schwalbach.de oder  
iheindrich@t-online.de

Die nächste Stadtpostille ...

Bis Ende Oktober sind 
noch keine privaten Feiern 
im Kurhaus, dem Alleesaal 
sowie den Bürgerhäusern 
und Vereinsräumen Bad 
Schwalbachs möglich. Das 
teilt die Stadt mit.  

Die städtischen Einrich-
tungen sind zwar wieder seit 
Juni geöffnet, jedoch mit Ein-
schränkungen. So gilt weiter-
hin, dass die Nebenräume 
wie Küchen, Umkleidekabi-
nen und Duschen nicht zur 
Verfügung stehen und das 
Anbieten und Verteilen von 
Speisen und Getränken co-
ronabedingt nicht gestattet 

ist. Die Stadt informiert wei-
terhin, dass bereits abge-
schlossene Verträge hinfällig 

sind und alle Vertragspartner 
hierüber schriftlich in Kennt-
nis gesetzt werden. Sowohl 

in den Bürgerhäusern als 
auch im Kurhaus oder Allee-
saal sind jedoch Vorstands-
sitzungen oder Jahreshaupt-
versammlungen von Ver-
einen, Sportkurse oder Ähn-
liches erlaubt. Alle Nutzer-
gruppen müssen jedoch ein 
Hygienekonzept vorlegen 
und sind für dessen Einhal-
tung verantwortlich.  

Einige Vereine haben be-
reits ein geeignetes Konzept 
beim Ordnungsamt Bad 
Schwalbach vorgelegt und 
können somit die städtischen 
Einrichtungen wieder nut-
zen.

Keine privaten Veranstaltungen in 
städtischen Einrichtungen

Am 14. März 2021 findet 
die Kommunalwahl in Bad 
Schwalbach statt. Die Stadt 
sucht dringend Wahlhelfer 
zur Unterstützung. Für den 
ehrenamtlichen Einsatz 
winkt ein Erfrischungsgeld 
in Höhe von 25 Euro.  

Wahlhelferinnen und 
Wahlhelfer sind die nächs-
ten Kontaktpersonen zu 
den Wählerinnen und 
Wählern und arbeiten in 
einem Team. Ihre Aufga-
ben umfassen dabei unter 
anderem die Prüfung der 
Wahlberechtigung anhand 
des Wählerverzeichnisses, 

die Ausgabe der Stimmzet-
tel sowie am Ende die Er-
mittlung des Wahlergebnis-
ses. Die Bewerber müssen 
wahlberechtigt sein. Das 
betrifft jeden EU-Bürger, 
der das 18. Lebensjahr voll-
endet hat und seit mindes-
tens sechs Wochen seinen 
Hauptwohnsitz in Bad 
Schwalbach hat.  

 
Interessierte melden sich 

bitte im Wahlamt im Rat-
haus, Adolfstraße 38, 
65307 Bad Schwalbach, 
Zimmer 216 oder telefo-
nisch unter 06124 500 114. 

Wahlhelfer gesucht

Die Stadtverordnetenver-
sammlung hat am Montag 
17. 8., Horst Micket, bisheri-
ger Stellvertreter, zum 
Schiedsmann und Brigitte 

Harbaum zu seiner Stellver-
treterin gewählt.  

Die Bestellung erfolgt 
durch den Direktor des Amt-
gerichtes. 

Horst Micket  neuer Schiedsmann
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Auf Montag, 5. Oktober 
wurde die für den 19. Okto-
ber geplante Sitzung der 
Stadtverordnetenversamm-
lung vorverlegt. Das teilt 
Stadtverordnetenvorsteherin 
Ulrike Neugebauer mit. Die 
Sitzung wird vorgezogen, 
weil die ursprünglich für den 
7. September vorgesehene 
Sitzung abgesagt wurde. 

In der Regel findet jeden 
Monat eine Sitzung der 
Stadtverordnetenversamm-
lung statt, mit einer Pause 
während der Sommerferien. 
Die Termine werden jährlich 
im Voraus festgesetzt.  

Die Sitzungen finden im 
Kurhaus statt, sie werden öf-
fentlich abgehalten und be-
ginnen um 19.30 Uhr.

Sitzung verschoben

Für die Betreuung von Ver-
anstaltungen im Kurhaus 
und im Alleesaalgebäude 
sucht der Eigenbetrieb 
Staatsbad der Stadt Bad 
Schwalbach Aushilfen. Die 
Einsätze erfolgen nach Be-
darf, Vergütung auf 450-
Euro-Basis. 

Zu den Aufgaben gehören 
Auf- und Abbau der unter-
schiedlichen Bestuhlungsva-
rianten und der erforderli-
chen Technik für Veranstal-
tungen, sowie die Betreuung 
der Veranstaltung über die 
gesamte Dauer.  

Die Bedienung von Licht- 
und Tontechnik ist für Sie 
kein Problem, ebenso wenig 
wie Arbeitszeiten am Abend 
und an den Wochenenden.  

Sie treten gepflegt auf, sind 
freundlich und hilfsbereit 
und sehen immer zuerst die 
Lösung statt ein Problem.  

Sie haben Lust auf diese 
Tätigkeit sowie Zeit und 
Energie? Dann bewerben Sie 
sich schriftlich bei: 

 
Staatsbad Bad Schwal-

bach, Herrn Dieter Broy, 
Adolfstr. 38, 65307 Bad 
Schwalbach. Telefonischer 
Kontakt über Frau Hickel, 
06124 500-124. 

Staatsbad bietet Minijobs 
Veranstaltungen betreuen

Die identitätsstiftende Idee 
zur Gestaltung des Schmidt-
bergplatzes basiert auf der 
Veröffentlichung von Sir 
Francis Bond Head (1830) 
„Bubbles from the Brunnen 
of Nassau“. Sir Francis Bond 
Head besuchte unter ande-
rem Bad Ems, Nassau, Lang-
enschwalbach, Niederselters 
und Wiesbaden.  
Danach verfasste er den Rei-
seführer “Bubbles from the 
Brunnens of Nassau by an 
Old Man“, der nach der Ver-
öffentlichung die Taunusbä-
der europaweit berühmt 
machte. 

Die Formensprache der 
Platzgestaltung orientiert 
sich an den ‚Bubbles‘. Die 

runde, kreisförmige Zeichen-
sprache zieht sich als roter 
Faden durch die gesamte Ge-
staltung.  

Die Baumstandorte, die 
pflegeleichten Gräser- und 
Staudenpflanzungen, die 
Möbel – alles spiegelt die 
Formensprache wieder.  

Da der Platz über keine 
fassenden Raumkanten ver-
fügt und eine eher inhomo-
gene Grundform hat, ermög-
licht die losgelöste Kreisform 
eine freie, von direkten 
Fluchtbezügen der Umge-
bung unabhängige Eigenart 
mit eigenem Charakter, wie 
die Landschaftsarchitekten 
die Gestaltungsidee beschrei-
ben.

„Bubbles“ brachten 
den Ruhm

Fortsetzung von Seite 1 
 

Der Platz wird besonders 
von der Pflasterung geprägt 
sein. Form und Einbau der 
Steine – rechteckig alternie-
rend – wurden bereits im 
Bauausschuss festgelegt. Zur 
Farbgebung der Steine und 
damit der Farbwirkung des 
Platzes sollten die Bürger ge-
hört werden, bevor der Bau-
ausschuss darüber entschei-
det. Bei Redaktionsschluss 
waren Muster der Pflaster-
steine in verschiedenen An-
thrazit-Grau-Tönen am 
Schmidtbergplatz zu sehen. 
Interessierte konnten ihre 
Farbwahl auf bereitliegenden 
Handzetteln vermerken und 
als Vorschlag in einen Brief-
kasten einzuwerfen.  

 
Fördermittel vom Land 
Die Gesamtkosten für die 
umfangreichen Arbeiten – 
insbesondere auch unter der 
Oberfläche! – sowie für die 
Platzgestaltung mit 3.600 

Quadratmeter Pflasterfläche 
belaufen sich auf rund 
700.000 Euro. Das Baupro-
jekt wird vom Land Hessen 
in beträchtlichem Umfang 
aus dem Programm Stadtum-
bau gefördert, sodass die 

Stadt selbst rund 224.000 
Euro aufbringen muss.  

 
Abbildung:  
 Die LandschaftsArchitekten. 
Bittkau - Bartfelder + Inge-
nieure GbR, Wiesbaden

Vom Land gefördert

Laden zu vermieten 

Die Kreis- und Kurstadt Bad Schwal-
bach sucht ab sofort eine/n Mieter/in 
für den linken Laden in der Stadthalle 
Bad Schwalbach, Adolfstraße 40. 
Größe: 28,7 m²  
plus Nebenräume 16,44 m² 
 
Informationen erteilt  
Frau Engel unter 06124 500 139, 
kirsten.engel@bad-schwalbach.de 

 
 

Am 19. November wird in 
Bad Schwalbach ein neu-
es Jugendparlament ge-
wählt. Die Wahl findet bis 
Mittag in der Nikolaus-
August-Otto-Schule und 
am Nachmittag im Ju-
gendzentrum in der Bahn-
hofstraße statt.  
Wählen dürfen und wähl-
bar sind alle Jugendlichen 
und jungen Erwachsenen, 
die am Wahltag 14 bis 21 
Jahre alt sind und in Bad 
Schwalbach wohnen.

Jugend wählt  
ihr Parlament

Im Oktober sollen auch 
Bauarbeiten in der Park-
straße beginnen. Sie um-
fassen neben der Erneue-
rung der Straßenoberflä-
che auch Tiefbauarbeiten: 
Kanäle sollen neu verlegt 
und ein Stauraumkanal 
für abfließendes Regen-
wasser soll eingebaut 
werden. Voraussichtlich 
wird die Bauzeit ein Drei-
vierteljahr beanspruchen. 

Arbeiten in der 

Parkstraße

Die nächste Stadtpostille 
erscheint am 2. Dezember 2015. Redaktionsschluss ist  

Dienstag, der 17. November. 
Bitte rechtzeitig alle Beiträge im Rathaus abgeben oder per E-Mail 

senden an Elvira.Marschaus@bad-schwalbach.de oder 
iheindrich@t-online.de 

 
Näheres erfahren Sie im Rathaus, Elvira Marschaus, Büro des 

Bürgermeisters, Presse- und Öffentlichkeitsarbeit 
Telefon: (06124) 500-134, Fax (06124) 500-199
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Liebe Mitbürgerinnen,  
liebe Mitbürger, 

 
bereits ein halbes Jahr ist seit 
Beginn der Corona-Krise ver-
gangen. Auch wenn die Zeit 
bis jetzt nicht einfach war, so 
bin ich dennoch dankbar, 
dass wir alle erfolgreich dazu 
beigetragen konnten, die 
Pandemie einzudämmen.  

 
Die Bilanz für Bad Schwal-

bach sieht positiv aus. Unse-
re Kommune ist gut durch 
die schwierige Zeit gekom-
men. Die Bürgerinnen und 
Bürger haben sich sehr diszi-
pliniert verhalten. Ich weiß, 
dass sehr viel Geduld und 
Verständnis von Ihnen ab-
verlangt wurde und immer 
noch wird. Aber ich beob-
achte auch, dass die Men-
schen lernen, mit den Belas-
tungen wie dem Maskentra-
gen umzugehen, und dass 
der Umgang miteinander zu-
nehmend entspannter und 
verständnisvoller wird. Dafür 
danke ich Ihnen sehr. 

 
Zwar kehren wir auf den 

meisten Ebenen so langsam 
wieder zur Normalität zu-
rück, dennoch gibt es immer 
noch einige Einschränkun-
gen. Dazu gehört zum Bei-
spiel, dass das Rathaus noch 
nicht für den regulären Pub-
likumsverkehr geöffnet ist. 
Zwar haben wir den Haupt-
eingang zu den üblichen Be-
suchszeiten wieder geöffnet, 
dennoch müssen Sie unbe-
dingt vorher telefonisch 
Ihren Termin mit den zustän-
digen Sachbearbeiterinnen 
und Sachbearbeitern verein-
baren. Die Sicherheit unserer 
Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter und damit die Auf-
rechterhaltung des Verwal-
tungsbetriebs hat nach wie 
vor oberste Priorität. Gleich-
zeitig möchten wir aber auch 
Sie schützen. Deshalb versu-
chen wir, die Besucherzahl 
gezielt zu steuern. So kann 
es auch passieren, dass der 
ein oder andere Termin et-
was länger dauert. Hier bitte 

ich nach wie vor um Ihr Ver-
ständnis.  

 
Wir versuchen auf vielen 

Ebenen, die Bad Schwalba-
cher in diesen Krisenzeiten 
so gut wie möglich zu unter-
stützen. So stunden wir bei-
spielsweise den städtischen 
Mietern ihre Miete, denn wir 
sind dankbar, dass sie da 
sind und Bad Schwalbach 
beleben. Wir haben der Ga-
stronomie auch erlaubt, ihre 
Außenbereiche zu erweitern. 
Dabei können bei Bedarf 
auch Parkplätze in Anspruch 
genommen werden, voraus-
gesetzt, die Flucht- und Ret-
tungswege bleiben frei. 

 
Erwähnenswert ist auch, 

dass unsere Stadt zu keiner 
Zeit sicherheitsgefährdet 
war. Ob bei Unfällen, Brän-
den oder Hilfeleistungen – 
unsere Feuerwehr hat dafür 
gesorgt, dass alle Einsätze 
unter Hygienebedingungen 
und zusätzlichen Hürden rei-
bungslos verlaufen konnten. 
Diese großartige Arbeit nö-
tigt mir großen Respekt ab 
und ich möchte mich bei al-
len Einsatzkräften bedanken. 

  
In den letzten Wochen ha-

ben wir dankenswerterweise 
ein ungewöhnlich hohes En-
gagement aus den Reihen 
der Bevölkerung, der Vereine 
und der Stadtverwaltung er-
fahren. Alle bemühen sich, 
den Bürgerinnen und Bür-
gern sowie den Gästen, die 
so langsam wieder in unsere 
Kurstadt kommen, ein halb-
wegs abwechslungsreiches 
Veranstaltungsprogramm in 
diesen Zeiten zu bieten. 
Stellvertretend für alle möch-
te ich die Initiative „Bad 
Schwalbach – Das läuft“ und 
die „Weinfreunde“ nennen, 
die unter hoher Risikobereit-
schaft und mit einem über-
zeugenden Hygienekonzept 
die lang ersehnten Weinstän-
de, wenn auch in einge-
schränkter Form, wiederbe-
lebt haben.  

 
Ganz besonders möchte 

ich an dieser Stelle auch 
Christian Dämgen vom 
„Bambi-Kino“ erwähnen, der 
gemeinsam mit dem Jugend-
bildungswerk Rheingau-Tau-
nus mit dem „Sommer-Kino 
im Park“ ein für Bad Schwal-
bach einmaliges und erfolg-

reiches Eventerlebnis im 
Kurpark auf die Beine ge-
stellt hat.  

 
Bei diesen ersten zaghaf-

ten Versuchen zur Normali-
tät überzugehen, habe ich 
bei der Bevölkerung und bei 
mir selbst gespürt, wie sehr 
man in den vergangenen Wo-
chen die Treffen mit Freun-
den und Bekannten vermisst 
hat. Auch wenn viele Men-
schen zurzeit Veranstaltun-
gen noch meiden, zieht es 
doch immer mehr hinaus in 
die Natur. Umso schöner, 
dass alle Wander- und Rad-
fahrfreunde geeignete Vo-
raussetzungen dafür vor 
unserer Haustüre vorfinden. 
Wir haben ein umfangrei-
ches, abwechslungsreiches 
Wegenetz in und um Bad 
Schwalbach. Seien es die 
Rundwanderwege um die 
Kreisstadt und deren Ortstei-
le, die Wisper Trails oder der 
Aar-Höhenweg – hier ist für 
jede Kondition und jeden 
Geschmack etwas dabei. 
Und bald bekommen wir 
auch unseren eigenen Pre-
mium-Spazierwanderweg im 
Kurwald, worauf ich sehr 
stolz bin. Denn in das Pro-
jekt wird dann das Golfhaus 
als zentrale Einkehrmöglich-
keit eingebunden. Ich selbst 
bewege mich auch gerne in 
der freien Natur. Deshalb ha-
be ich mir überlegt, dass ich 
in diesen Zeiten übers Wan-
dern den Bürgerinnen und 
Bürgern Gelegenheit bieten 
möchte, mit mir ins Ge-
spräch zu kommen. Die Ter-
mine für diese speziellen 
Wanderungen werden auf 
unserer Website bekannt ge-
geben. Ich freue mich auf 
Sie! 

 
Meine ersten 150 Tage als 

neuer Rathauschef waren co-
ronabedingt sicherlich nicht 
einfach. Dennoch bin ich 
sehr dankbar, dieses Amt als 
Bürgermeister von Bad 
Schwalbach innezuhaben. 

 
 Die damit verbundenen 

Aufgaben und Herausforde-
rungen erfüllen mich mit gro-
ßer Freude. 

 
 
Herzliche Grüße 
Ihr  
Markus Oberndörfer 
Bürgermeister

Positive Bilanz für Bad 
Schwalbach!

Die Stadt Bad Schwal-
bach trauert um den ehe-
maligen, langjährigen Orts-
vorsteher Fischbachs, Her-
bert Mernberger. Der enga-
gierte Politiker verstarb im 
August. Seit der Einge-
meindung des Stadtteils 
Fischbach 1972 bekleidete 
Herbert Mernberger 39 
Jahre lang das Amt des 
Ortsvorstehers und fun-
gierte als Außenstellenlei-
ter.  

Mit Ablauf der letzten 
Amtsperiode im Jahre 

2011 ging eine Ära zu En-
de, die in Hessen wohl 
ihresgleichen sucht.  

Von 1972 bis 1977 war 
Herbert Mernberger auch 
als Stadtverordneter der 
Stadt Bad Schwalbach tä-
tig und setzte sich für das 
Wohl der Stadt und ihrer 
Bürgerinnen und Bürger 
ein.  

Der Magistrat der Stadt 
Bad Schwalbach wird das 
verdienstvolle Wirken des 
Verstorbenen in ehrendem 
Andenken bewahren. 

Sein Leben galt Fischbach 

Bad Schwallbach trauert um Herbert Mernberger

Der Wochenmarkt auf 
dem Schmidtbergplatz in 
Bad Schwalbach ist ein 
Lieferant für frische Nah-
rungsmittel des täglichen 
Bedarfs. Und er ist ein be-
liebter Treffpunkt der Be-
völkerung.  

Hier bieten regionale 
Händler immer donners-
tags und samstags vormit-
tags ihre Waren an. Neu 
im Sortiment ist jetzt ein 
Stand mit frischem Brot 

und Backwaren. Um die 
Attraktivität des Wochen-
marktes noch zu steigern, 
sucht die Stadt neue Händ-
ler für Oliven, Eier, Käse 
und Fisch.  

Interessenten für einen 
Standplatz können sich bei 
der Stadtverwaltung be-
werben bei 
Karlheinz Roos             
Tel.(06124) 500-110 oder 
Kirsten Engel                 
Tel. (6124) 500-114 

Wochenmarkt:  

Neue Händler gesucht

Blick auf Fischbach aus der Vogelperspektive
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Alle neu gewählten Bürger-
meister persönlich im Amt 
zu begrüßen, hat sich der 
Bundestagsabgeordnete 
Klaus-Peter Willsch (CDU) 
zur Aufgabe gemacht. So 
stattete der Bundestagsreprä-
sentant vor kurzem auch 
Markus Oberndörfer (SPD) 
einen Antrittsbesuch ab. 
„Die Zusammenarbeit mit 
den Bürgermeistern vor Ort 
hängt dabei eher vom per-
sönlichen Draht zueinander 
ab, als von der Parteizugehö-
rigkeit“, erklärte Willsch. 

Oberndörfer und Willsch 
nahmen das Treffen zum An-
lass, über die ersten hundert 
Tage im Amt und Vorhaben 
des Bad Schwalbacher Bür-
germeisters zu sprechen so-
wie lokale Themen zu disku-
tieren. Besonders interessiert 
war Willsch in seiner Funk-
tion als Kreistagsvorsitzen-
der an der Entwicklung des 
Gewerbegebietes „Ober der 
Hardt“. Dort hat sich der 
Landkreis  auch Flächen für 
den eigenen Bedarf gesi-
chert.  

Einig waren sich die Politi-
ker in der Beurteilung des 
City-Bahn-Projektes. Diese 

Möglichkeit, Bad Schwal-
bach und den westlichen 
Untertaunus mit einem leis-
tungsfähigen schienengebun-
denen öffentlichen Verkehrs-
mittel auszustatten, eröffne 
neue Entwicklungschancen. 
Daher appellierten beide an 
die Wiesbadener Stadtpolitik 

und die zur Abstimmung be-
rufenen Bürger, auch das 
Umland in ihre Entschei-
dung einzubeziehen.  

Bürgermeister Oberndörfer 
und der Bundestagsabgeord-
nete Willsch vereinbarten, 
auch zukünftig im konstruk-
tiven Austausch zu bleiben.

MDB Willsch besucht Bürgermeister 

Der Bundestagsabgeordnete Klaus-Peter Willsch (links) stattete 
Bürgermeister Markus Oberndörfer (SPD) seinen Antrittsbesuch 
ab.                       Fotoquelle: Stadt Bad Schwalbach

Das Rathaus in Bad 
Schwalbach hat im Juli und 
August in zwei Fachberei-
chen Zuwachs bekommen. 
So unterstützt Anna Marie 
Leps das Team des Bauam-
tes, und Carmen Bruynck 
sorgt in Zukunft im Ord-
nungsamt für Sicherheit 
und Ordnung.  

Auch die beiden Kinder-
tagesstätten wurden perso-

nell aufgestockt. Anna Ba-
ron ergänzt jetzt das Team 
der Kita Sausewind, und 
Yvonne Ullmann ist als Er-
zieherin neu in der Kita 
Spatzennest.   

Dort verstärkt auch So-
phia Enders als Erzieherin 
im Anerkennungsjahr das 
Team.  

Bei den städtischen 
Forstarbeitern hat sich 

ebenfalls etwas getan: So 
wird das Team seit Juli von 
Jan Niklas Dziwis unter-
stützt.  

Über eine Verstärkung im 
Feuerwehrstützpunkt kann 
sich die Freiwillige Feuer-
wehr Bad Schwalbach freu-
en.  

Seit August macht Ami-
nato Mbengue hier ein Frei-
williges Soziales Jahr. 

 Neu im Rathaus                                 

und in städtischen Einrichtungen

Die Stadtwerke Bad 
Schwalbach geben die Um-
satzsteuersteuersenkung, die 
im Rahmen des Konjunktur-
pakets der Bundesregierung 
ab 1. Juli 2020 beschlossen 
wurde, vollständig an die 
Bürgerinnen und Bürger wei-
ter.  Für die Wasserversor-

gung bedeutet dies, dass für 
die Jahresabrechnung 2020 
nur 5 statt 7 Prozent Um-
satzsteuer auf Grund- und 
Verbrauchsgebühren gezahlt 
werden müssen. Die Sen-
kung des Umsatzsteuersatzes 
wird automatisch bei der 
nächsten Jahresabrechnung 

berücksichtigt und ausgewie-
sen, eine Zwischenablesung 
ist nicht erforderlich. Der 
vierteljährliche Abschlag än-
dert sich für die Haushalte 
nicht, möglicherweise zu viel 
gezahlte Beträge werden 
automatisch mit der Jahres-
rechnung erstattet. 

Umsatzsteuersenkung bei den 
Stadtwerken

Brunnenstr. 41 65307 Bad Schwalbach T 06124/3375 www.raumdesign-sturm.de

Gardinen vom Profi:
06124/3375 anrufen – wir kommen
vorbei und beraten Sie.

RaumdesignSturm
Gardinen/ Tapeten/ Teppich/ Bodenbeläge/
Sonnenschutz/ Markisen/ Insektenschutz/
Wohnacessoires/ Schlafsysteme/ Polsterei

Schieben Sie es nicht auf die lange Bank!

Bereiten Sie Ihr Lebenswerk aktiv auf den 

Generationenübergang vor, verwirklichen 

Sie mit mir als Testamentsvollstrecker und 

Treuhänder Ihres letzten Willens Ihre Visio-

nen und sichern Sie den Familienfrieden.

Buchheim Haustechnik
Sanitär · Heizung · Gas · Lüftung · Solar · Schwimmbadtechnik

Erstellung von Gutachten!

- Notdienst -
Ihr kompetenter Partner rund um die Uhr.

Tel.: (0 61 24) 72 11 54 · Fax (0 61 24) 72 24 49
Mobil: (01 72) 6 13 42 73

65307 Bad Schwalbach · Burgstraße 2
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Sterbende und  abgestorbene Fichten im Umfeld des Gewerbegebietes Emser Straße                         
                                                                                                                      Bildquelle: Martin Fromme

Extreme Dürre und Insek-
tenbefall setzen den Wäldern 
zurzeit immens zu. Beson-
ders die Fichten sind von 
den negativen Folgen des 
Klimawandels betroffen. Die 
außergewöhnlich trockenen 
Sommer der beiden vergan-
genen Jahre setzen diese 
weitverbreitete Baumart 
unter Wassermangelstress. 
Dadurch haben die Borken-
käfer leichtes Spiel. Die Fol-
ge: extremes Fichtensterben 
europaweit. So auch in den 
Wäldern in und um Bad 
Schwalbach. 

  
Verständnis ist gefragt 
Der Kreisstadt gehören 2.300 
Hektar Wald, die ebenfalls 
von diesen massiven Schä-
den betroffen sind. Beinahe 
in jedem Waldstück trifft 
man deshalb auf tote Fichten 
oder Stellen, an denen diese 
Bäume bereits entfernt wur-
den. Die drei Forstwirte der 
Stadt sind unermüdlich da-
bei, die befallenen Bäume, 

dort, wo sie ein Sicherheitsri-
siko darstellen, zu fällen und 
zu beseitigen. Stark geschä-
digte Wege werden anschlie-
ßend grob aufgeschottert, um 
den Betriebsablauf aufrecht 
zu erhalten. Durch diese zeit-
intensiven Arbeiten müssen 
andere Betriebsarbeiten wie 
Pflege der Wege und Nah-
erholungseinrichtungen der-
zeit zurückgestellt werden. 
Die Stadt bittet deshalb alle 
Wanderer oder Mountain-
biker um Verständnis, wenn 
sich die Waldwege in weni-
ger gutem Zustand befinden 
und es örtlich zu Einschrän-
kungen kommen kann.  

Douglasie als  
Zukunftstanne 
Das Erscheinungsbild, wie es 
die Bürger seit Jahrzehnten 
vom Wald kennen, wird sich 
in Zukunft signifikant verän-
dern. Die Baumartenzusam-
mensetzung und die Wald-
struktur wandeln sich zu 
einem dem Klima angepass-

ten Wald. „Wir als Waldbesit-
zer nutzen die Krise als 
Chance, um standortgerechte 
und zukunftssichere Baumar-
ten zu fördern und zu pflan-
zen. Dabei arbeiten wir mit 
der Natur, indem wir die na-
türliche Waldentwicklung 
fördern“, berichtet Bürger-
meister Markus Oberndörfer 
und lobt gleichzeitig die sehr 
gute und enge Zusammen-
arbeit mit Hessen Forst. Auf-
geforstet wird beispielsweise 
mit neuen Baumarten wie 
die robuste Douglasie.  

Die Stadt Bad Schwalbach 
strebt auch neue Naturwäl-
der an. Darum werden viele 
Waldflächen sich selbst über-
lassen. Dort soll sich der 
Wald von alleine verjüngen 
und ohne forstlichen Einfluss 
heranwachsen. Die so ent-
standenen Freiflächen bieten 
mit großen Dickungskomple-
xen verbesserte Lebensräume 
für Waldtiere und dienen 
auch dem Erosions- und 
Wasserschutz.

Die Krise als Chance nutzen 
Der Bad Schwalbacher Wald im Wandel

Im Oktober startet wieder 
die Saison der Kettensägen 
und Spaltäxte. Die Holzlager 
für den bevorstehenden Win-
ter wollen gefüllt werden. 
Wer sein Holz selbst im 
Wald machen möchte, sollte 
jetzt seinen Brennholzbedarf 
bei der Stadt Bad Schwal-
bach anmelden.  

Das Bestellformular hierzu 
gibt es ab dem 1. Oktober im 
Bürgerbüro in Papierform 
oder zum Download online 
unter: www.bad-schwal-
bach.de.  

Das ausgefüllte Formular 
ist bis zum 30. November 
entweder im Bürgerbüro 
oder per Fax: 06124-500 199 
oder als E-Mail an brenn-
holz@bad-schwalbach.de ab-
zugeben. Neukunden müs-
sen eine Bescheinigung über 
die erfolgreiche Teilnahme 
an einem Motorsägen-Lehr-
gang am liegenden Holz bei-
fügen.  

Nach der Loseinteilung 
durch den Forstbetrieb erhal-

ten die Kunden eine Rech-
nung über die bestellte Men-
ge und eine Lagekarte. In-
nerhalb der 14-tägigen Zah-
lungsfrist haben sie die Mög-
lichkeit, das Brennholz in 
Augenschein zu nehmen.  
mEine Einweisung vor Ort 
durch die Revierleitung fin-
det nicht statt. Nach Eingang 
des Rechnungsbetrages bei 
der Stadtkasse und dem Er-
halt des Abfuhrscheins kann 
man dann mit der Aufarbei-
tung beginnen. 

Preise unverändert 
Erfreulich für alle Kunden: 
Die Preise für Laubholz blei-
ben zum Vorjahr unverän-
dert. Der Preis für Fichtenkä-
ferholz beträgt 20 €/Fm. 
Weitere Informationen fin-
den sich im Bestellformular. 
Für weitere Fragen steht im 
Rathaus Herr Krell unter der 
Telefonnummer 06124-500 
156 oder unter wladi-
mir.krell@bad-schwalbach.de 
zur Verfügung.

Die Brennholzsaison 
beginnt

Geerntetes Holz, das am Wegesrand wartet.    
                                                                      Bildquelle: Jutta Lamy

Auch wenn es inzwischen 
geregnet hat, ist das Risiko 
eines Waldbrandes immer 
noch hoch. Hinzu kommt, 
dass sich durch die extrem 
trockenen vergangenen Jah-
re die Waldbrände sehr 
schnell ausbreiten. Deshalb 

appelliert die Stadt Bad 
Schwalbach an alle Waldbe-
sucher, besonders achtsam 
durch die Natur zu gehen 
und sich an die Regeln zu 
halten. Verboten sind offenes 
Feuer in Wäldern, ebenso 
das Rauchen und Wegwerfen 

von brennenden Zigaretten. 
Auch achtlos weggeworfene 
Flaschen oder Gläser kön-
nen durch ihre Brennglas-
wirkung ein Feuer auslösen. 
Man sollte außerdem nur 
ausgewiesene Parkplätze 
beim Ausflug in die Natur 

benutzen, da sich Grasflä-
chen unter Fahrzeugen 
durch heiße Katalysatoren 
und Auspuffrohre entzünden 
können. Ebenso sollte man 
Park- und Halteverbote bei 
den Zufahrtswegen unbe-
dingt einhalten. „Wenn diese 

Regeln beachtet werden, 
dann sind wir schon ein gan-
zes Stück weiter“, erklärt 
Stadtbrandinspektor Mi-
chael Lecke. Er bittet auch 
darum, Brände oder Rauch-
entwicklungen sofort über 
die 112 zu melden.

Die Waldbrandgefahr ist immer noch hoch
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Ausflüge oder Urlaub pla-
nen leicht gemacht – mit 
dem neuen Freizeitplaner 
des Taunus Touristik Ser-
vice: Auf der Website 
https://taunus.info hat man 
ab sofort die Möglichkeit, 
seinen ganz individuellen 
Freizeitplan online zu erstel-
len. Einfach aus den zahlrei-
chen interessanten Angebo-

ten der ganzen Taunus-Re-
gion seine Favoriten in einer 
Merkliste speichern und als 
individuelles Freizeitangebot 
ausdrucken wie beispielswei-
se Veranstaltungen, Über-
nachtungsmöglichkeiten, Se-
henswürdigkeiten, Einkehr-
möglichkeiten, Rad- und 
Wanderwege. Das Stöbern 
lohnt sich – man findet eine 

Menge an Ideen und Mög-
lichkeiten in unserer schö-
nen Region! Einfach rein-
schauen und ausprobieren. 
Auch die Tourist-Informa-
tion wird sich aus diesem 
Tool bedienen, um den Ein-
heimischen und Gästen auf 
Wunsch ein eigenes, indivi-
dualisiertes Freizeitangebot 
zu erstellen.

Taunus-Freizeitplaner mit  
vielen guten Tipps

Sein Name ist eng mit 
Langenseifen verbunden: 
Harald Laux. Der Industrie-
kaufmann gehört seit über 
20 Jahren dem Ortsbeirat an 
und ist Vorsitzender des SV 
Langenseifen. Hier engagiert 
er sich seit mehr als 40 Jah-
ren mit Leib und Seele eh-
renamtlich. Im Juli ist Harald 
Laux vom Bad Schwalbacher 
Stadtparlament zum Stadtäl-
testen ernannt worden. Die 
Stadt würdigte damit das 
große ehrenamtliche Engage-
ment des 63-jährigen        
Langenseifeners. 

 
Was bewegt Sie, sich so 

stark für Langenseifen zu en-
gagieren? 

Harald Laux: Ich bin in 
Langenseifen geboren und 
habe das Engagement mei-
ner Vorväter ein Stück weit 
vererbt bekommen. Mein Va-
ter Heinz hat sich auch viele 
Jahre im Ortsbeirat enga-
giert, war Vorsitzender des 
Gesangvereins und der Jagd-
genossenschaft. Mein Groß-
vater Christian war viele Jah-
re Bürgermeister der noch 
selbstständigen Gemeinde 
Langenseifen. 

Welche der ehrenamtli-
chen Aktivitäten liegt Ihnen 
besonders am Herzen? 

Harald Laux: Mir machen 
alle Aktivitäten viel Spaß, 
aber der Sportverein liegt 
mir besonders am Herzen, 
weil die Herausforderungen 
am größten sind. Die ver-
einseigene Anlage muss ge-
pflegt und unterhalten wer-
den und man ist stets gefor-
dert, dem Nachlassen des eh-
renamtlichen Engagements 
entgegenzuwirken. 

Was war für Sie bisher das 
bedeutendste Ereignis, an 
dem Sie mitgewirkt haben? 

Harald Laux: Das bedeu-
tendste Ereignis sollte die 
750-Jahrfeier von Langensei-
fen in diesem Jahr werden. 
Aus bekannten Gründen 
musste die Veranstaltung ver-
schoben werden. Generell 
sind für mich aber alle Ver-
anstaltungen, die der SV 
Langenseifen alljährlich 
durchführt, ein wichtiges 
und bedeutendes Ereignis. 

Was wünschen Sie sich für 
die Zukunft Ihrer Gemein-
de? 

Harald Laux: Zunächst 
einmal wünsche ich mir, dass 
die 750-Jahrfeier in 2021 
nachgeholt werden kann. Es 

wäre zudem wünschenswert, 
dass die starke Dorfgemein-
schaft weiterhin so erhalten 
bleibt. Schließlich würde ich 
mich freuen, wenn sich bei 
der nächsten Ortsbeirats-
wahl mehr jüngere Leute en-
gagieren würden. 

 
Was war die beste Ent-

scheidung, die Sie in Ihrem 
Leben getroffen haben? 

Harald Laux: Meine Frau 
Astrid. Sie stammt ebenfalls 
aus Langenseifen.                
mMein Vater hat dazu ein-
mal richtigerweise ange-
merkt: „An der nächsten He-
cke findet man den besten 
Stecke“. 

  
Herr Laux, danke für das 

Interview.

Harald Laux: Engagement geerbt 
Das Bad Schwalbacher Stadtparlament hat ihn jetzt zum Stadtältesten ernannt

Ulrike Neugebauer, Vorsitzende der Stadtverordnetenversamm-
lung, und Bürgermeister Markus Oberndörfer ehrten Harald 
Laux zum Stadtältesten.           Bildquelle: Stadt Bad Schwalbach 

Gebrüder

ELEKTROTECHNIK MEISTERBETRIEB UNTERHALTUNGSELEKTRONIK
NEUGEBAUER

Montag - Freitag 08.00 - 18.30 Uhr
Samstag 08.00 - 13.00 Uhr

Unsere Dienstleistungen: Wir verkaufen:

Elektroinstallationen aller Art
Satellitenanlagen
Netzwerkanlagen
Beleuchtungsanlagen
Kundendienst für Elektrogeräte
aller Art
Kundendienst für Fernsehgeräte
EigeneTV-Werkstatt

gebr. neugebauer@t-online.de
Adolfstr. 113-115

65307 Bad Schwalbach
Telefon 061 24/1 22 85
Telefax 061 24/1 20 70

Unterhaltungselektronik
Installationsmaterial
Elektroklein- u. großgeräte
Telekommunikationsgeräte
Rauchmelder
Leuchten u. Leuchtmittel
Klimageräte
Batterien für jeden Bedarf
Akkus

Restaurierte Oberflächen farblich ölen oder lackieren

Sämtliche Unterboden-, Estricharbeiten

Die nächste Stadtpostille 
erscheint am  am 7. November 2020
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Um ein Kunstwerk reicher 
ist der Stadtteil Ramschied. 
Wer hier an der Bushaltestel-
le am Ortseingang steht, 
kann die Wartezeit mit dem 
Betrachten eines modernen 
Graffitis verkürzen. Nach-
dem der älteste Fahrgast-
unterstand Bad Schwalbachs 
durch ein neues Modell er-
setzt und durch eine Stütz-
wand gesichert wurde, er-
hielt der Bad Schwalbacher 
Künstler Christoph Urban 
den Auftrag, gemeinsam mit 
der Stadtjugendpflege ein 
Graffiti für die Bushaltestelle 
zu gestalten. Dabei erhielt 
der Hobby-Künstler vom 
Ortsbeirat eine Vorgabe: Das 

Wort Ramschied sollte vor-
kommen. Coronabedingt er-
stellte Christoph Urban das 
Graffiti dann in Eigenregie 
und nicht, wie vorgesehen, 
mit den Kindern und Jugend-
lichen. Er benötigte zwei Ta-
ge dazu. „Das Ergebnis zeigt 
eine moderne und dennoch 
natürliche Darstellung“, er-
klärt Christoph Urban sein 
Werk. Im Vordergrund sieht 
man den modernen Schrift-
zug Ramschied, im Hinter-
grund ranken sich Bäume 
und Natur. Der Hobbykünst-
ler ist vielen Bad Schwalba-
chern durch seine Graffitis 
im Stadtjugendzentrum und 
im Kino bekannt. 

Wartehalle in Heimbach 
wird barrierefrei 
Auch in Heimbach tut sich 
an der Buswartehalle etwas. 
Nachdem sie seinerzeit bei 
einem Unfall zerstört wurde, 
wurde sie zwischenzetlich sa-
niert. Die Kragplatte, die 
nicht mehr sicher war, wurde 
entfernt. Die Zuwegung soll 
ebenfalls barrierefrei umge-
staltet werden.  

Dies geschieht im Rahmen 
eines Förderprojektes, bei 
dem alle Bushaltestellen in 
Bad Schwalbach barrierefrei 
ausgebaut werden sollen. – 
Ein weiterer Schritt, die 
Stadt barrierefrei zu gestal-
ten.

Graffiti schmückt Bushaltestelle  
in Ramschied

Bürgermeister Markus Oberndörfer schaute sich gemeinsam 
mit dem Magistratsmitglied Klaus Gerhardt Thies und dem 
Ortsbeiratsmitglied Karl-Heinz Paulitschke die neu gestaltete 
Bushaltestelle in Ramschied an.       Bildquelle: Martin Fromme

Endlich ist es soweit: Die 
Hauptdurchgangsstraße in 
Lindschied wird saniert. – 
Ein Wunsch, der seit 17 Jah-
ren den Haushalt des Orts-
teils bewegt. Die Kreisstraße 
gleicht inzwischen mit ihren 
zahlreichen Schlaglöchern 
und Unebenheiten einem Fli-
ckenteppich. Allerdings hat 
Hessen Mobil einen Strich 
durch die Rechnung ge-
macht. Die notwendigen För-
derkriterien wurden nicht 
voll eingehalten, da beispiels-
weise aufgrund der teils be-
engten Platzverhältnisse kein 
behindertengerechter Aus-
bau vorgesehen war. Inzwi-
schen hat die Stadt die Pläne 

überarbeitet und die Förder-
gelder wurden bewilligt. Die 
Sanierungsmaßnahmen kön-
nen beginnen. Los geht’s vo-
raussichtlich im Frühjahr 
2021. In vier Abschnitten 
soll die innerörtliche Kreis-
straße dann saniert werden. 
Die Bauarbeiten betreffen 
nicht nur die Straße selbst, 
sondern auch die Bürgerstei-
ge, die einseitig behinderten-
gerecht ausgebaut werden.  

 Jetzt werden allerdings die 
Anlieger der Kreisstraße für 
die Sanierung der Nebenan-
lagen zur Kasse gebeten und 
nicht nur rund die Hälfte der 
Anwohner des Kemeler We-
ges ist laut kommunaler Stra-

ßenbeitragssatzung davon 
betroffen. Da dort – circa 60 
Meter lang – die Kreisstraße 
in eine städtische Anlieger-
straße übergeht und die An-
wohner nicht nur den Bür-
gersteig, sondern auch 75 
Prozent der Kosten für die 
Straßenerneuerung tragen 
müssen. Erleichterung könn-
te eine neue Straßenbeitrags-
satzung bringen, die, so hof-
fen die Lindschieder, bis zur 
Endabrechnung 2022/23 in 
Kraft tritt. Wer Fragen rund 
um die Sanierung hat oder 
die Vorplanung einsehen 
möchte, kann sich bei Orts-
vorsteherin Claudia Tremper 
unter 01702825161 melden. 

Kreisstraße in Lindschied kann 
endlich saniert werden

Durch Lindschied schlängelt sich noch ein Flickenteppich, der 
jetzt endlich saniert werden kann. Bildquelle: Claudia Tremper

Anstoß für den Neustart 
auf dem Sportplatz im 
Heimbachtal. – Bürgermeis-
ter Markus Oberndörfer hat 
am 16. August das frisch sa-
nierte Sportgelände im Bei-
sein von Landrat Frank Ki-
lian und Schwalbenkönigin 
Maike I. eröffnet. Nach 
knapp einem Jahr umfas-
sender Baumaßnahmen 
können die Vereine und 
Schulen jetzt wieder unter 

freiem Himmel trainieren. 
Das Sportgelände präsen-
tiert sich mit einem neuen 
unverfüllten Kunststoffra-
sen, einer neuen Kunststoff-
laufbahn und einem Ball-
fangzaun.  

Auch der Parkplatz kann 
nun wieder vollumfänglich 
genutzt werden. Die Stadt 
hat für das Projekt rund 1,2 
Millionen Euro investiert, 
dazu gab es über 300 Tau-

send Euro Fördergelder 
vom Landkreis sowie 50 
Tausend Euro vom Land 
Hessen. Das Eröffnungs-
spiel zwischen der SG Bad 
Schwalbach Langenseifen 
und Türk Spor Bad Schwal-
bach, bei dem Markus 
Oberndörfer auf der linken 
Seite im Sturm zehn Minu-
ten für Türk Spor mitspielen 
durfte, verlief ausgespro-
chen fair. 

Der Sportplatz Heimbachtal steht 
wieder zur Verfügung

Bürgermeisterlicher Anstoß auf dem gründlich sanierten 
Sportplatz im Heimbachtal                  Foto: Martin Fromme
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Ob Sichtschutz, Grund-
stücksgrenze oder Gestal-
tungsensemble – Hecken ge-
hören zu den Elementen, 
einen Garten zu gliedern 
und anzulegen.  

Allerdings verbietet es das 
Bundesnaturschutzgesetz, in 
der Zeit zwischen dem 1. 
März und dem 30. Septem-
ber Hecken zu schneiden 
oder knapp über dem Boden 
zu kappen. Das trifft auch 
für „lebende Zäune, Gebü-
sche und andere Gehölze“ 
zu. 

Diese Maßnahme gilt vor 
allem, um brütende Vögel so-
wie andere Kleintiere zu 
schützen. Ein starker Rück-
schnitt für eine Umgestal-
tung des Gartens ist also in 
diesem Zeitraum nicht er-
laubt, darauf weist die Stadt 
Bad Schwalbach ihre Bürge-

rinnen und Bürger hin. Scho-
nende Form- und Pflege-
schnitte zur Beseitigung des 
Zuwachses der Pflanzen sind 
jedoch jederzeit gestattet. 
Gartenfreunde sollten zuvor 
aber nachschauen, ob Vögel 
in der Hecke brüten oder an-
dere Kleintiere sich dort 
ihren Nahrungsvorrat ange-
legt haben. Erst, wenn man 
dies ausschließen kann, darf 
mit den Schnittmaßnahmen 
begonnen werden. 

  
Verkehrssicherungspflicht 
wahrnehmen 
Allerdings müssen Haus- und 
Grundstücksbesitzer ihrer 
Verkehrssicherungspflicht 
nachkommen. „Diese besagt, 
dass ein Rückschnitt der He-
cke unter Umständen sogar 
vorgeschrieben ist“, erklärt 
Kirsten Engel von der Stadt 

Bad Schwalbach. Zum Haus 
gehörende Hecken dürfen 
nämlich nicht auf den Geh-
weg oder die Straße hinaus-
wachsen, um die Verkehrssi-
cherheit auf der Fahrbahn 
nicht zu gefährden. Grund-
sätzlich gilt jedoch: Größere 
Arbeiten an der Hecke soll-
ten nur zwischen Oktober 
und Februar durchgeführt 
werden.  

In diesem Zusammenhang 
verweist die Stadt auch da-
rauf, dass laut der Straßen-
reinigungssatzung die Geh-
wege – wenn keine außeror-
dentlichen Umstände vorlie-
gen – einmal pro Woche zum 
Wochenende zu reinigen 
sind, und zwar bis zur Mitte 
der Straße. Leider passiert es 
immer wieder, dass der Keh-
richt in die Gullis gekehrt 
wird. Dies ist nicht erlaubt. 

Hecken schneiden ist im Sommer 
nicht erlaubt – aber ...

Wenn die ersten Blätter 
fallen, sind sie wieder im 
Einsatz – die Laubbläser. Mit 
ihrem unsäglichen Kreischen 
zerschneiden sie die Stille, 
oftmals auch zur Mittagszeit. 
Einige Geräte kommen auf 
Lärmwerte bis zu 115 Dezi-
bel. Um sich keinen Ärger 
von Nachbarn einzuhandeln, 
sollte man die vielfach nerv-
tötenden Krachmacher nur 
zu bestimmten Zeiten einset-
zen. Die Stadt weist deshalb 
daraufhin, dass in reinen, all-
gemeinen oder besonderen 
Wohngebieten sowie in Er-
holungs-, Kur- und Klinikge-
bieten Lärmgrenzen einzu-
halten sind, die in der Gerä-
te- und Maschinenlärm-
schutzverordnung festge-

schrieben stehen. So ist hier 
zum Beispiel an Sonn- und 
Feiertagen der Einsatz von 
Maschinen und Geräten 
ganztätig verboten. Dazu ge-
hören beispielsweise Frei-
schneider, Grastrimmer, 
Graskantenschneider, Laub-
bläser oder Laubsammler. 
Werktags dürfen diese Gerä-
te nur zwischen 9 und 13 
Uhr sowie zwischen 15 und 
17 Uhr betrieben werden. 
Ausgenommen hiervon sind 
besonders leise Geräte, die 
mit dem EG-Umweltzeichen 
„CE“ gekennzeichnet sind. 
Nur diese Geräte dürfen 
werktags durchgehend zwi-
schen 7 und 20 Uhr einge-
setzt werden. Wer seinen Ra-
sen mähen oder vertikutie-

ren, Löcher bohren oder 
eine Motorkettensäge in Be-
trieb nehmen möchte, kann 
dies ebenfalls an den Werk-
tagen in diesem Zeitfenster 
machen. Allein in Misch-, 
Gewerbe- oder Industriege-
bieten gibt es tagsüber keine 
zeitlichen Einschränkungen, 
was die Lärmbelästigung an-
geht. – Auch wenn die Ein-
haltung der Mittagsruhe 
nicht mehr gilt, muss man 
die gesetzlichen Auflagen der 
Geräte- und Maschinenlärm-
schutzverordnung beachten.  

Wer die Lärmschutzver-
ordnung nachlesen möchte, 
kann dies im Internet tun 
unter: gesetze-im-inter-
net.de/bimschv_32/BJNR34
7810002.html.

Wann gelten Laubbläser als 
Lärmbelästigung?

Trockner Sommer, Pools 
in den Gärten, coronabe-
dingtes Händewaschen – die 
Wasserversorger registrieren 
in diesem Jahr Rekordwerte 
beim Verbrauch. In Bad 
Schwalbach ist der Wasser-
verbrauch um circa 15 Pro-
zent gestiegen! Die Folge: 
Das Trinkwasser ist knapp 
geworden. Hinzu kommt, 

dass der Grundwasserspiegel 
bereits durch die beiden ver-
gangenen trockenen Jahre 
sehr niedrig ist.                 
mDaher appelliert die Stadt 
Bad Schwalbach an alle Bür-
gerinnen und Bürger, mit der 
Ressource Trinkwasser spar-
sam umzugehen. Sinnvoll ist 
es zum Beispiel, im Garten 
Regenreservoirs anzulegen 

und auf das Sprengen des 
Rasens zu verzichten. Auch 
kann man darauf achten, 
wassersparende Haushaltsge-
räte zu nutzen, zu duschen 
anstatt zu baden und das 
Heim-Schwimmbecken nicht 
neu zu befüllen.               
mDies schont nicht zuletzt 
auch den eigenen Geldbeu-
tel.

Sparsam mit dem Wasser umgehen

Regentonnen sorgen für eine sparsame und umweltfreundliche 
Gartenbewässerung.                                   Bildquelle: Jutta Lamy
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Autohaus BS GmbH

Rheinstraße 44

65307 Bad Schwalbach

Tel. 0 61 24 / 2 06 60

www.autohaus-bad-schwalbach.de

Platter Straße 78

65232 Taunusstein-Wehen

Tel. 0 61 28 / 8 44 72

www.hs-automobile-taunusstein.de

MITSUBISHI Taunusstein + Bad Schwalbach

Neufahrzeuge • Gebrauchtwagen mit Garantie
Service für alle Fabrikate • TÜV + AU hier vor Ort
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Seit Juni sammeln und 
trocknen Bad Schwalbacher 
Bürger und Bürgerinnen Ro-
sen und andere Blumen, um 
damit den Champagnerbrun-
nen zum Erntedankbrunnen 

umzugestalten. So langsam 
nimmt das Projekt Gestalt 
an. Es fehlen aber noch ge-
trocknete Blumen! Deshalb 
bittet die Akteurin Helga 
Richter weiter um Unterstüt-
zung.  

Am 26. September wird 
wieder gesammelt. Hierfür 
werden an der Tourist-Info 
und am Gebäude hinter dem 
Stahlbadehaus zwischen 10 
und 13 Uhr Körbe für die 
Trockenblumen aufgestellt. 
Der Aufbau des Erntedank-
brunnens erfolgt dann ab 
dem 29. September. Auch 
hier hofft Helga Richter auf 
die Mithilfe der Bad Schwal-
bacher.  

Und wenn Corona es zu-
lässt, startet am 3. Oktober 
eine kleine Einweihung. Wei-
tere Infos: 06124 7266222.

Es fehlen noch 
getrocknete Rosen

Jetzt kann man die ge-
schichtlichen Hintergründe 
und die gestalterischen Ver-
änderungen rund um den 
historischen Stahlbrunnen 
im Röthelbachtal wieder vor 
Ort nachlesen. Drei der an 
der Brunnenmauer ange-
brachten Info-Tafeln sind lei-
der vor Monaten dem Van-
dalismus zum Opfer gefallen. 
Wir berichteten darüber. Sie 
wurden gewaltsam mit 
Hebelwerkzeug aus der 
Wand gerissen. Ein Schaden 
von rund 700 Euro war das 

Resultat. Der Bad Schwalba-
cher Rolf Stork nahm sich 
der Sache an und hatte alle 
Hände voll zu tun, diese wie-
der zu ersetzen.  

Gemeinsam mit dem 
Hausmeister Hubertus 
Schepp brachte er die neuen 
Info-Tafeln wieder am Stahl-
brunnen an. Sie wurden fest 
in die Wand eingeschraubt. 
Jetzt kann man sich wieder 
auf allen elf Tafeln über die 
Geschichte und Entwicklung 
des Stahlbrunnens informie-
ren.

Nach Vandalismus: 
Infotafeln ersetzt

Rolf Stork (links) brachte gemeinsam mit Hausmeister Hubertus 
Schepp die drei neuen Info-Tafeln wieder an der Wand des 
Stahlbrunnens an.                 Bildquelle: Stadt Bad Schwalbach

Anstatt über den roten 
Teppich im Kurhaus zu fla-
nieren, gehen die „Stillen 
Helden“ in diesem Jahr on-
line. Wegen Corona wird die 
große Gala per Livestream 
im Netz ausgestrahlt.   

Bereits die Vorbereitungen 
für die jährliche Großveran-
staltung verliefen online. 
Und anstelle der Werbepla-
kate und Flyer setzt man in 
diesem Jahr auf soziale Me-
dien. „Nach dem Motto „sa-
me but different“ haben die 
jungen Erwachsenen das 
Konzept der bisherigen Gala 
über den Haufen geworfen 
und für dieses Jahr eine spe-
zielle Umsetzung geplant“, 
berichtet Roberto Campanel-
lo. Dennoch soll die eigentli-
che Gala auf hohem Niveau 
durchgeführt werden und 
live im Netz zu verfolgen 
sein. „Ein echter Livestream, 
unverpixelt, einfach cool“, 
freut sich der Stadtjugend-
pfleger, der das jährlich statt-
findende Ereignis gemein-
sam mit einem achtköpfigen 
Orga-Team vorbereitet.  

Zunächst aber läuft die Be-
werbungszeit für die „Stillen 
Helden“ noch bis zum 14. 
September. Die ersten Ju-
gendlichen haben sich schon 
gemeldet und sich selbst 
oder eine Person aus ihrem 
Umfeld für den Preis vorge-

schlagen. Voraussetzung ist, 
dass die jungen Menschen 
sich in ihrer Freizeit ehren-
amtlich engagieren. Eine un-
abhängige Jury entscheidet, 
wer nominiert wird. Erst am 
Abend der großen Gala wer-
den die Nominierten be-
kannt gegeben und mit dem 
Stille-Helden-Award ausge-
zeichnet.  

Die Idee, jungen Men-
schen für ihr ehrenamtliches 
Engagement eine Bühne zu 
geben und ihre Geschichten 

weiterzuerzählen, hatte ur-
sprünglich der Lionsclub 
Untertaunus.  

Inzwischen unterstützen 
zahlreiche Sponsoren wie 
der Kreis, die Stadt Bad 
Schwalbach und die Naspa 
dieses Projekt.  

 Gemäß dem Motto „Ju-
gend ehrt Jugend“ organisie-
ren junge Menschen den Be-
werbungsprozess und die 
Gala ehrenamtlich und sind 
auch in der Jury mit vertre-
ten.

Virtuelle Stille-Helden-Gala 
Bewerbungszeit läuft noch bis zum 14. September

Im vergangenen Jahr fand die Preisverleihung noch im Kurhaus 
statt.                                              Bildquelle: Stadtjugendpflege

Seit 60 Jahren bringt die 
Taunusbühne Bad Schwal-
bach e.V. ein gutes Stück 
Kultur in den Untertaunus. 
Komödien wie „Das Wirts-
haus im Spessart“, Mund-
artstücke, Kleinkunst oder 
Weihnachtsmärchen wie 
„Der Lebkuchenmann“ lo-
cken jedes Jahr Hunderte 
von Gästen von nah und 
fern zu ihren Spielstätten –  
bei den Sommerspielen zur 
Freilichtbühne der Burg Ho-
henstein, ins Kurhaus Bad 
Schwalbach oder zur Klein-
kunstbühne in der Erbsen-
straße.  

Sein Zuhause hat der Ver-
ein in der Erbsenstraße in 
Bad Schwalbach gefunden 

und durch den Erwerb 
eines Grundstücks in der 
Pestalozzistraße erweitern 
können. Jetzt plant der Ver-
ein den Bau einer neuen 
Halle und sammelt dafür 
Spenden. Coronabedingt 

konnten in diesem Jahr kei-
ne Sommerspiele stattfin-
den, was den Verein finan-
ziell hart getroffen hat.  

Zwar ist das Bauvorhaben 
dank der Förderung durch 
das LEADER-Programm so-
lide finanziert, doch kann 
der Verein jede Unterstüt-
zung in der aktuellen Lage 
gebrauchen. Wer das Pro-
jekt unterstützt, wird auf 
der Spendentafel verewigt. 

  
Gespendet werden kann 

an die Taunusbühne Bad 
Schwalbach e.V. unter dem 
Verwendungszweck: „Spen-
de für die Halle“ und der 
IBAN: DE44 5105 0015 
0393 2603 69.  

Spenden für die neue Halle der 
Taunusbühne 

Taunusbühne
Bad Schwalbach e.V.

freilicht
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Neuapostolische Kirche
Bad Schwalbach
Goethestraße 1

Herzlich Willkommen

Gottesdienste:
Sonntag
Mittwoch

10:00 Uhr
20:00 Uhr

Gottesdienst für Entschlafene:
1.So im März
1.So im Juli
1.So im November

Senioren-Treffen und
offene Kirche

jeden 3. Dienstag im
Monat

15:00-17:00 Uhr

Aktuelle Infos:
Schaukasten an der Kirche sowie
www.nak-wiesbaden.de

Auch in diesen Tagen ist 
die Nachbarschaftshilfe nicht 
untätig. Obwohl der Vor-
stand jetzt beschlossen hat, 
coronabedingt alle geplanten 
Termine in diesem Jahr bis 
auf die Teilnahme am Weih-
nachtsmarkt abzusagen, sind 
die ehrenamtlichen Mitglie-
der hinter den Kulissen wei-
terhin sehr aktiv.  

„Gerade in diesen Tagen 
benötigen viele Menschen 
seelischen Beistand, den wir 
in zahlreichen Telefongesprä-
chen leisten“, berichtet der 
Vorsitzende Josef Kastl. Er 
selbst hilft auch, wenn es 
Probleme am Computer gibt 
– für einige zurzeit immer 
noch das einzige Instrument 
zur Außenwelt. Auch wenn 
der Lockdown vorbei ist, be-
nötigen viele Seniorinnen 

und Senioren sowie Kranke 
und Behinderte nach wie vor 
Unterstützung. So helfen die 
Mitglieder der Nachbar-
schaftshilfe diesen Menschen 
bei Besorgungen oder Arzt-
besuchen, fahren und beglei-
ten sie oder liefern ihnen die 
Einkäufe an. Um den Bezug 
zu den Menschen nicht zu 
verlieren, betreuen die ehren-

amtlich Tätigen auch allein-
stehende Menschen, versor-
gen sie beispielsweise mit In-
formationen in Briefkästen 
und betreuen sie im persönli-
chen Gespräch. „Sehr zu 
schätzen wissen die Hilfsbe-
dürftigen nicht nur diese 
Dienste, sondern freuen sich 
auch über einfache Dinge 
wie die Begleitung bei Spa-

ziergängen im Park“, erzählt 
Josef Kastl aus einem Bericht 
eines Vereinsmitglieds.  

Er und seine Vereinsmit-
glieder fiebern schon der 
Zeit des Wiedersehens ent-
gegen, auch wenn sie sich 
jetzt noch ein bisschen in 
Geduld üben müssen.  

Die Nachbarschaftshilfe ist 
erreichbar unter der Telefon-
nummr 06124 500-172 – der 
Anrufbeantworter wird zeit-
nah abgehört und bearbeitet. 

Die Nachbarschaftshilfe schläft nicht

Gerade in diesen Zeiten ist 
ein Beratungsangebot für 
Betroffene von Gewalt be-
sonders wichtig. Allein in 
diesem Jahr registrierte das 
bundesweit erreichbare Hil-
fetelefon „Gewalt gegen 
Frauen“ rund 6,5 Prozent 
mehr Kontakte als 2019. 
Das zeigt, wie gravierend 
das Problem ist. Besonders 
denjenigen, die aus Angst 
und Scham keine Beratung 
aufsuchen, soll das Hilfetele-
fon Mut machen, ihr 
Schweigen zu brechen und 
über das, was sie erlebt ha-
ben, zu sprechen. Vertrau-
lichkeit und Anonymität 
sind gewährleistet und ma-
chen diesen ersten Schritt 
leichter. Das Hilfetelefon ist 
rund um die Uhr und kos-
tenfrei unter der Nummer 
08000 116 016 und online 
unter www.hilfetelefon.de 
erreichbar. 

Hilfetelefon 

Spielen, lachen und lernen: Die „Lernmäuse“ in der katholischen Kita St. Elisabeth ha-
ben wieder viel Spaß miteinander. Seit Wochen hat die Kindertagesstätte den Regelbetrieb mit 
allen Kindern wieder aufgenommen. Die normalen Hygienevorschriften wie öfteres Händewa-
schen und Desinfizieren halten die Kleinen wie die Großen ein.       
                                                                                            Bildquelle: katholische Kita St. Elisabeth

  
  
  

 
Bad Schwalbach  
/ Schlangenbad 

Ambulanter Pflegedienst 
Wir sind für Sie da. 

 
Treffen  

der pflegenden  
Angehörenden 

jeden 1. Dienstag  
im Monat:  

Info-Telefon 06124-12644

 
Bis zuletzt in gewohnter 

Umgebung leben  
und möglichst schmerzfrei  

und in Würde sterben  
zu können,  

wünschen wir uns alle. 
 

Unsere ausgebildeten  
Hospizhelferinnen  
und -helfer wollen  

die pflegenden  
Angehörigen entlasten  

und unterstützen.  
Ihre Hilfe ist ehrenamtlich 

und unentgeldlich. 
 

Wenden Sie sich  
vertrauensvoll an den 

Ökumenischen 
Hospitzverein 

Bad Schwalbach 
und Schlangenbad e.V. 
Telefon 06124 / 508888

Freitag, 18.00 h

TEENS Club
in der Ev. Freikirchl. Gemeinde WI

Donnerstag, 19.30 h
Gebetskreis/Bibelgespräch

Im 14‐tägigen Wechsel

Sonntag, 9.30 h

Gottesdienst

„ Gott spricht: Ich will dem Durstigen geben 

von der Quelle lebendigen Wassers umsonst“

Die Bibel: Offenbarung 21 Vers 6

Unsere Tür steht Ihnen offen ...

Weitere Infos bei:  Pastor Lothar Peitz 06126 / 9 57 52 03

Evangelisch-Freikirchliche-Gemeinde

- Baptisten -

Erbsenstraße 28 65307 Bad Schwalbach

Donnerstag, 16.00 h

Begegnungscafé
14‐tägig (gerade Wochen)

 
„Suche Frieden und jage ihm nach“ 
                                                 Die Bibel: Psalm 34 Vers 15       

... sind Ihr Ansprechpartner
vor Ort zur Planung und
Durchführung von Erd­,
Feuer­ und
Seebestattungen

Tel. 06124 ­ 2298
Inh. Markus Gies

Adolfstr. 110 | Bad Schwalbach
www.hamm­bestattungen.com

... beraten Sie zu
den Themen Bestattung
& Bestattungsvorsorge

... geben Ihnen vorab eine
detaillierte Kostenübersicht

Plötzlich und unerwartet:
ein Trauerfall ­ Wir sind für Sie da

Wir...

365 Tage ­ 24 Stunden

HAMM

Wenn viele einen kleinen Beitrag leisten, kann am Ende Großes erreicht werden.
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Evangelische  
Kirchengemeinde  
Bad Schwalbach 
 
Die Martin-Luther-Kirche 
(MLK), Adolfstraße 145,  
ist geöffnet Mittwoch,  
Freitag und Sonntag von 
15.00 bis18.00 Uhr  
Die Gottesdienste  
in Bad Schwalbach sind  
jeden Sonntag um 10.00 Uhr 
in der  Reformationskirche, 
Adolfstraße 34. 
Internetadresse: www.evkir-
che-bad-schwalbach.de 

Gottesdienste: 
 
Sonntag, 6. 9.  
. 10 Uhr,   
Zentraler Online  
Gottesdienst  
des Dekanats 
(https://bit.ly/dekanat-live) – 
kein zusätzlicher  
Gottesdienst  
in Bad Schwalbach 
Sonntag, 13. 9.  
. 10 Uhr:  
Gottesdienst  
in Bad Schwalbach 
Sonntag, 20. 9.   
. 16 Uhr:  
ökumenischer  
Gottesdienst  
für Menschen mit  
und ohne Demenz 
Sonntag, 27. 9. 
. 11 Uhr:  
Open-Air-Erntedank- 
gottesdienst mit  
Einführung der neuen  
Konfirmanden  
in Bad Schwalbach 
Wegbeschreibung auf:  
badschwalbach.ekhn.de 
Sonntag, 4. 10.  
. 10 Uhr: Gottesdienst  
in Bad Schwalbach 

.15 Uhr:  
ökumenischer Erntedank-
gottesdienst  
in der Villa Lilly  
Sonntag, 11. 10.  
. 10 Uhr:  
Gottesdienst  
in Bad Schwalbach 
. 11 Uhr:  
Erntedankgottesdienst 
in Heimbach 
Sonntag, 18. 10. 
. 10 Uhr: Gottesdienst  
in Bad Schwalbach 
Sonntag, 25. 10. 
. 10 Uhr: Gottesdienst  
in Bad Schwalbach 
Sonntag, 1. 11.  
. 10 Uhr: Gottesdienst  
in Bad Schwalbach 
Montag, 9. 11.  
. 18 Uhr:  
ökumenische Andacht        
am jüdischen Gedenkstein,  
Erbsengasse  
Ecke Pestalozzistraße 
 
 Weitere Veranstaltungshin-
weise finden Sie unter den 
aktuellen Informationen auf 
der Homepage der Kirchen-
gemeinde:  
badschwalbach.ekhn.de

 
 
 
 
 
 
 
 

Heilige Familie 
Untertaunus 

Kirchort: 
St. Elisabeth 

 
Auf unserer Homepage 
www.heiligefamilie.net fin-
den Sie aktuelle Gottes-
dienst-Termine, Anregungen 
für Hausgottesdienste, Son-
derpfarrbriefe und vieles 
mehr. 
 
Aufgrund der noch immer 
währenden Corona-Pande-
mie bitten wir Sie, verstärkt 
in unserem Schaukasten 
oder auf unserer Homepage 
nach Gottesdienst-Terminen 
zu schauen. 
 
Aktuell planen wir nicht län-
ger als ca. vier Wochen im 
Voraus.  
 
Das Pfarrbüro ist wieder zu 
den gewohnten Zeiten geöff-
net.  
 
Natürlich halten wir uns da-
bei - zur Sicherheit aller Be-
sucher und Mitarbeiter - an 
die vorgegebenen Hygiene-
maßnahmen und Abstands-
regelungen. 
 
Sie können uns in dieser 
Zeit auch telefonisch, oder 
per E-Mail erreichen:  
montags, dienstags und   
mittwochs von 9 - 12 Uhr 
und 14 - 16 Uhr, 
donnerstags von 16 - 18 Uhr 
sowie freitags von 9 - 12 Uhr 

Anschrift: Kirchstr. 7, 
653027 Bad Schwalbach 
Telefon: 06124 72 37-0 
Email:  
pfarrei@heiligefamilie.info  
www.heiligefamilie.net 
 
Besondere Gottesdienste: 
Firmung: Samstag, 5. 9., und 
Sonntag 6. 9., jeweils 17 Uhr, 
Freitag, 11. 9., 18 Uhr und 
Samstag, 12. 9. 17 Uhr  
Regelmäßige Gottesdienste 
sonntags, 10.30 Uhr Heilige 
Messe  
Marienkirche in Lindschied: 
bis auf weiteres keine Heili-
gen Messen 
Regelmäßige Andachten: 
dienstags, 18 Uhr Vesper  
donnerstags, 16.15 Uhr Stille 
Anbetung 
samstags, 17 Uhr Rosen-
kranzandacht und Komplet 
Sakrament der Versöhnung: 
Sa, 26. 9., 17 bis 17.30 Uhr  
Kirchenführungen:  
nach Absprache mit dem 
Pfarrbüro 
 
 
Bitte anmelden! 
Wir freuen uns über jede/n 
Gottesdienstbesucher/in. 
Aufgrund der aktuellen Situ-
ation ist es jedoch erforder-
lich, sich vor dem Gottes-
dienst telefonisch im Pfarr-
büro anzumelden.

September 
 

Sonntag, 6.  9. 
9.30 Uhr: Gottesdienst in 
Bärstadt mit Pfr. Gärtner 
Freitag, 11. 9.  
16.30 Uhr: Kinderkirche in 
Bärstadt, Thema: „Die Ge-
schichte von Zachäus“ 
Sonntag, 13. 9. 
9.30 Uhr: Gottesdienst in 
Bärstadt mit dem Rheingau-
er Jazzkränzchen 
Dienstag, 15. 9.  
16.45 Uhr: Konfirmanden-
unterricht 
Mittwoch, 16. 9.  
20 Uhr: Meditationskreis 
Sonntag, 20. 9.  
9.30 Uhr: Konfirmation 
Dienstag, 22. 9.  
16.45 Uhr: 1. Unterrichtster-

min für Konfirmanden 2021 
Mittwoch, 23. 9.  
19.30 Uhr: Lektürekreis 
Sonntag, 27. 9.  
9.30 Uhr: Gottesdienst  
in Bärstadt 

Oktober  
 
Sonntag, 4. 10. 
11 Uhr: Erntedankfest - 
Gottesdienst in Bärstadt 
Sonntag, 11. 10.  
9.30 Uhr: Gottesdienst in 
Bärstadt mit Pfarrer Gärtner 
Sonntag, 18. 10.  
9.30 Uhr: Gottesdienst in 
Bärstadt 
Dienstag, 20. 10.  
16.45 Uhr: Konfirmanden-
unterricht 
Mittwoch, 21. 10. 
20 Uhr: Meditationskreis 

Sonntag, 25. 10.  
9.30 Uhr: Baumpflanzung  
in Hausen 
11 Uhr: Gottesdienst  
in Bär-stadt 
Dienstag, 27. 10.  
16.45 Uhr: Konfirmanden-
unterricht 
Montag, 26. Oktober bis 
Freitag, 30. Oktober: Klei-
dersammlung für Bethel 
Mittwoch, 28.10.  
19.30 Uhr / 20 Uhr:  
Lektürekreis 
 
Kontakt: Evangelische  
Kirchengemeinde  
Bärstadt,  
Schützenstraße 4,  
65388 Schlangenbad 
Telefon: 06129 9135,  
Fax: 06129 512610

Ev. Kirchengemeinde Bärstadt

Am 18. Mai 1920 wurde 
Karol Józef Wojtyla, der spä-
tere Papst Johannes Paul II, 
in Wadowic/Polen geboren. 
In diesem Jahr wäre der am 
27. April 2014 Heiliggespro-
chene 100 Jahre alt gewor-
den.  

Die katholische Kirche in 
Bad Schwalbach erinnert an 
diesen bedeutenden Papst 
des 20. Jahrhunderts. Am 27. 
Oktober findet um 19.30 
Uhr im Landgraf-Ernst-Haus, 
Kirchstraße 7, in Bad 
Schwalbach ein Vortrag zum 
100. Geburtstag des ehemali-
gen Kirchenoberhauptes 
statt. Der Theologe Roland 

Büskens lässt darin das Le-
ben des Pontifex maximus 
Revue passieren. So zerbrach 
während seines Pontifikats 
der Eiserne Vorhang in Ost-
europa, erlebte die Auseinan-
dersetzung um die Theologie 
der Befreiung ihren Höhe-
punkt, wurden zahlreiche 
Christen heiliggesprochen. 
Auch dass Papst Johannes 
Paul II. im Mai 1981 ein At-
tentat auf dem Petersplatz 
überlebt hat, ruft Roland 
Büskens den Zuhörern ins 
Gedächtnis. Der Eintritt ist 
frei. Bitte anmelden bei Su-
sanne Grell unter der Tele-
fonnummer 0175-4681858.

Vortrag  
„100 Jahre Papst“

Die evangelische Lutherkirche
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Für alle Daheimgebliebe-
nen gab es im Juli ein tolles 
Open-Air-Highlight in Bad 
Schwalbach.  

Vom 11. bis 19. Juli ver-
wandelte sich der Kurpark 
am Weinbrunnen in ein 
bunt-idyllisches „Kino im 
Park“.  

Gemeinsam mit Christian 
Dämgen vom Bad Schwalba-
cher Kino „Bambi & Came-
ra“ sowie dem Jugendbil-
dungswerk des Rheingau-
Taunus-Kreises veranstaltete 

die Stadt Bad Schwalbach 
täglich zwei Vorstellungen 
und am Wochenende sogar 
drei.  

„Wir freuen uns sehr da-
rauf, unseren Bürgerinnen 
und Bürgern sowie unseren 
Gästen die Möglichkeit bie-
ten zu können, in dem 
traumhaften Ambiente unse-
res Kurparks Filme zu zei-
gen“, erklärte Bürgermeister 
Markus Oberndörfer.  

Die Zuschauer tummelten 
sich auf bunten Luftsofas, 
Liegestühlen und Picknick-
Decken. Um das Kino-Fee-

ling abzurunden, gab es mit 
Popcorn, Snacks und Soft-
drinks gefüllte Picknick-Kör-
be und edle Rheingauer 
Tropfen am Weinstand von 
„Bad Schwalbach – das 
läuft“. Die Karten konnte 
man vorab im Internet kau-
fen. 

Die Veranstaltung war ein 
voller Erfolg  - insgesamt wa-
ren 2.200 Besucher in den 
Park gekommen.  

Sie zeigten sich ganz be-
geistert von der gelungenen 
Kino-Atmosphäre unter frei-
em Himmel.

Luftsofas zwischen Rosenstöcken  
Buntes Sommerkino im Park

Zur Premiere ließ ein Michael-Jackson-Double den Kurpark er-
beben.                                                        Bequem und gut eingepackt genossen die Zuschauer die Filme.                   

Das Kino-Ereignis zog zahlreiche Bad Schwalbacher in den Kurpark.  Bildquelle (3): Jutta Lamy

Sie klettern auf Baumstäm-
me, bauen Wigwams aus Rei-
sig, sammeln Blätter und be-
obachten Würmer und Käfer 
– die Kinder der Wald- und 
Wiesengruppe des Kita- und 
Familienzentrums „Spatzen-
nest“ verbringen viel Zeit in 
der Natur.  

Im Rahmen eines waldpä-
dagogischen Konzeptes ler-
nen die Kleinen einen „neu-
en alten Blick“ auf die Um-
welt und erkennen die Be-
deutung und den Schutz des 
Lebens. „Somit wird der 
Wald selbst zum Erzieher 
der Kinder“, weiß Colin-Ja-
scha Clemens, der zurzeit ein 
berufsbegleitendes Prakti-
kum in der Kita „Spatzen-
nest“ absolviert und seine Er-

kenntnisse im Rahmen sei-
ner Arbeit im Home Office 
aufgeschrieben hat. „Unser 
Ziel ist es, den Kindern so 
früh wie möglich eine natür-
liche Sicht auf den Wald und 
die Natur zu bieten“, sagt 
der angehende Erzieher. 
„Die Kleinen setzen sich 
spielerisch mit dem Ökosys-
tem auseinander und begrei-
fen schnell, welche große Be-
deutung der Wald für die 
Menschheit hat.“  

Für Kitaleiterin Sabine  
Debus ist deshalb „der Kur-
ort Bad Schwalbach auf-
grund seiner geografischen 
Lage hervorragend geeignet 
für die Umsetzung eines 
waldpädagogischen Konzep-
tes“. 

Ein Plädoyer für die Waldpädagogik

Im Wald entdecken Kinder spielend die natürliche Vielfalt, hier 
ein Besuch bei den Bienen.                     Bildquelle: Katja Fischer
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